
Fahnenmeer

Beim Sommermärchen noch verhaltend,

weil es ganz anders und mal neu,

die Fahnen an den Autos wehten,

nimmt es allmählich Überhand.

Schwarz-rot-gold im Überfluss,

am Auto flatternd, auf den Spiegeln,

im Garten, Haus und überall,

ein Fahnenmeer der guten Laune,

voll Hoffnung auf die Meisterschaft.

Ist das in anderen Ländern ähnlich

oder nur bei uns so bunt?

Auf jeden Fall ansteckend, denn

auch andere Nationen hier beflaggen ihre Autos,

zeigen Flagge. Zum Land und zu der Mannschaft stehen.

Nur ein paar Wochen, dann werden wieder 

grün und grau vorherrschen.

Normalität erhält Einzug und die Fahnen

werden den Weg alles Irdischen gehen.
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